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Damen Verbandsliga Südwest

SV Nollingen : TTC Willstätt 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

Bejtaga fixiert zwei Punkte für den SV Nollingen

Als Adelina Bejtaga ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Verbandsliga Südwest nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:
2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Willstätt besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Willstätt meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Mader und Kaufmann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Mader / Kaufmann ihre Gegnerinnen Sachs /
Blümle beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig
später Weber / Bejtaga, da der TTC Willstätt unvollständig angetreten war. Nach den ersten Doppeln
gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Larissa Mader letztlich an der Hand, um sich
gegen Saskia Siebert durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Petra Kaufmann bei ihrem 3:1 gegen Kathrin Sachs doch
überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Nicole Weber, da der TTC Willstätt unvollständig
angetreten war. Keine Chancen hatte im Anschluss Adelina Bejtaga beim 0:3 gegen ihre
Kontrahentin Carina Blümle. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des SV Nollingen
und des TTC Willstätt in die Box. Larissa Mader holte am Nachbartisch indes mit einem 11:3, 9:11,
13:11, 11:7 gegen Kathrin Sachs einen Punkt für ihr Team. Beim Erfolg von Petra Kaufmann gegen
Saskia Siebert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicole Weber gegen Carina Blümle hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Der kampflose Sieg von
Adelina Bejtaga bescherte derweil dem SV Nollingen anschließend einen weiteren Punkt. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Nollingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022 gegen den TTC
Iffezheim bevor. Für den TTC Willstätt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Iffezheim am 26.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Nollingen

Doppel: Mader / Kaufmann 1:0, Weber / Bejtaga 1:0 
Einzel: L. Mader 2:0, P. Kaufmann 2:0, N. Weber 1:1, A. Bejtaga 1:1 

 TTC Willstätt
Doppel: Sachs / Blümle 0:1, Siebert / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: K. Sachs 0:2, S. Siebert 0:2, C. Blümle 2:0


